
2023 "Kalami Star"                                     Spätsommer Dänische Südsee                                www.ralfuka.de      

- 1 - 

Spätsommer Dänische Südsee  
 

15. ï 22. September 
Freitag, 15. September: Anreise  
 

 
 

Eine bunte Mischung ist bei diesem Törn an Bord, bei dem sich bereits jetzt abzeichnet, dass 
wir in der Wochenmitte auf eine harte Probe gestellt werden. Vielleicht liegen wir dann sicher 
in Ærøskøbing oder Marstal, aber der Reihe nach: 
 
Mit an Bord sind (v.lks.) Martin, der sicher die meisten Törns an Bord der ĂKalami Starñ gesegelt 
ist. Ullis Törns sind lange her, n büschen Ijsselmeer & umzu, den Skipper kennt ihr. Dirk ist 
der Star auf diesem Video und Harald weiß, warum es am Rhein so schön ist. Ulli & Harald 
habe ich in meinem Heimatverein, beim TuS Vinnhorst kennengelernt. Wir sind Sportler und 
grüßen unsere Riege vom Jedermannsport.  
 
Die Crew kämpft sich bei der Anreise durch einige Staus. Der Skipper ist darüber nicht 
unglücklich, weil die heutige SKS-Prüfung viel zu spät stattgefunden hat. Zeit zur Erholung 
hatter nicht. Als die SKS-Crew gerade weg ist, kommt die n eue Besatzung um 1630 an Bord. 
Da muss der Einkauf mal warten, wir Ăm¿ssenñ um 1900 zum Griechen ï Foto oben.  
 

 
 

Vom Griechen auf die Seebrücke und zur guten Nacht wird an Bord nachgeholt, was die 
Getrªnkepreise beim Griechen verhindert haben, aber da ist der Skipper lªngst in der Koje é 
 
Sams tag, 1 6. September: Heiligenhafen -  Bagenkop   
 
Wer am Freitag nicht einkauft, frühstückt am Samstag beim Junge ï auch gut. Danach wird 
der Einkauf erledigt, verstaut und vor dem Ablegen die kurze Sicherheitseinweisung für die 
Vinnhorster Sportler. Um 1300 legen wir ab. Dirk bringt uns bei diesem Wetter für die Westliche 
Ostsee raus: Südost bis Ost 3 bis 4, später etw .  zunehmend, vorübergehend 

diesig mit Küstennebelfeldern, See 0,5  Meter.  

Auf dem SKS-Spielplatz setzen wir bei Kaiserwetter Groß und Genua, Anfangs sind wir hoch 
am Wind mit 6,5 Knoten unter wegs.  
 

http://www.ralfuka.de/
https://www.youtube.com/watch?v=u8HyAL6_1ys&t=6s
https://youtu.be/IdcWONdW8eE?si=RyDQMBT5ZaduQZjq
https://tusvinnhorst.de/
http://www.ralfuka.de/images/pics/downloads/2392.pdf
https://orfeo-greco.de/heiligenhafen/
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Nachdem wir Heiligenhafen Nord Backbord querab haben, kommt der Gennaker zum Einsatz. 
Ein schöneres Segel gibt es nicht und jetzt stimmt auch der Speed. Noch vier, bis fünf Stunden 
bis Bagenkop - wenn alles bleibt wie es ist. 
 

 
 

 
 

 

http://www.ralfuka.de/
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Die beiden Sportler sind begeistert, bis um 1420 die Segelyacht 
ĂXYZñ aufgeregt (Pan Pan Pan) eine treibende ĂSeemineñ im Feh-
marnbelt auf Position 54o 29ó Nord, 10o 55ó East meldet. Bremen 
Rescue nimmt Kontakt auf , gleicht die Daten ab, dann ist lange Ruhe 
auf Kanal 16.  
Martin kocht inzwischen Kaffee, wir sind weiterhin in der prallen Son-
ne unterwegs. Harald hat das Ruder übernommen und macht das 
prima. 10 Minuten nach Sichtung der ĂSeemineñ meldet sich der 
Bergungsschlepper ĂScharhörnñ, nimmt Kontakt mit der Segelyacht 
ĂXYZñ auf und fragt erneut die Position ab. Jetzt wird die ĂSeemineñ tatsªchlich im Fehmarn-
sund (nicht im Fehmarnbelt) verortet. Wir haben uns schon gewundert, denn die Position der 
ĂSeemineñ haben wir auf der Karte längst im westlichen Eingang zum Fehmarnsund markiert.   
 

 
 

 
 

An Bord der ĂKalami Starñ wird heute tatsächlich alles geboten. Nach der akustischen ĂSee-
mineñ besucht uns plºtzlich ein Schweinswal. Ich kann sogar einen kleinen Clip aufnehmen ï 
aus dem die Fotos oben sind. Nach kurzer Zeit taucht der Außenbordskamerad wieder ab. 
Natürlich melden wir die Sichtung unter Schweinswalsichtung.de. 
 
Um 1530 schwächelt der Wind, der Gennaker fällt hin und wieder ein. Wir nehmen das Leicht-
windsegel runter und versuchen unter Maschine und Groß weiter zu kommen. Nach einer hal-
ben Stunde geben wir den Versuch auf, bergen das Groß und fahren unter Maschine weiter. 
Inzwischen hat die ĂScharhºrnñ die ĂSeemineñ identifiziert: Es handelt sich um eine Odas-
Messtonne, die fest verankert in der elektronischen Seekarte eingetragen ist, gehtôs noch???  
 

 

http://www.ralfuka.de/
https://de.wikipedia.org/wiki/Scharh%C3%B6rn_(Schiff,_1974)
https://www.schweinswalsichtung.de/
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Um 1620 passieren wir den Kiel ï Ostseeweg und rutschen glatt drüber , wir sind im Königreich. 
Der Dannebrog weht aus und inzwischen hat Ulli das Ruder übernommen. Dirk weist den Maler 
in die Geheimnisse der Steuermannskunst ein. Schade, dass wir nicht, wie so viele Fahrschulen, 
zwei Steuerräder haben. Die See ist inzwischen rumpliger geworden, da hat es Ulli nicht so 
leicht, wie vorhin Harald. Der Wind frischt wieder ein wenig auf . Zur Maschine rollen wir die 
Genua aus, das bringt 1,5 Knoten mehr . Um 1815 sollten wir drin sein  é  
 
In der Ferne ein großer MSC-Containerfrachter unterwegs von Gdynia 
nach Rotterdam und ein Schleppverband nach St. Nazaire in der Bre-
tagne. Langeland taucht langsam über der Kimm auf, der Leuchtturm 
Keldsnor, ein Windrad, die kleinen Hügel und weiter östlich der Tief-
wasserweg Richtung GroÇer Belt. Die ĂColor Magicñ rutscht in der Fer-
ne durch, andere Dampfer passieren an unserer Steuerbordseite. 
Inzwischen hat Martin (rechts) das Ruder übernommen und die 
tiefstehende Sonne wirft ein wunderbares Licht auf den Dovns Klint- 
Langelands südliches Ende ï unten. 
 

 
 

 
 

Um 1825 tuckern wir in den Hafen und siehe da, Bankog ist pickepackevoll, erste Päckchen 
haben sich bereits gebildet. Wir fahren bis in den hintersten Winkel und finden keinen Platz.  
 

 
 

Dann doch, am Reparaturkai ist immer ein Platz frei, aber das bleibt unter uns!!! Nach 28 nm 
bringt uns Dirk sicher rückwärts an den Steg. Hier liegt man absolut ruhig und hat den Steg 
f¿r sich allein. Strom gibtôs, aber kein Wasser. Kein Problem, wir haben im Heimathafen genug 
Wasser gebunkert. Nachdem die erste Leine fest ist, ist der Skipper bereits mit der Grillkohle 
unterwegs zum Grillplatz. 10 Minuten später folgen die vier Smutjes mit Salat und Grillgut, 
besser gehtôs nich. 

http://www.ralfuka.de/
http://www.ulrichbarth-malerei.de/
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Dem ist nichts hinzuzufügen. Es wird ein wunderschöner Abend, doch bereits um 2000 ist es 
in Bagenkop dunkel. 
 

 
 

17. September: Bagenkop -  Rudkøbing  
 

 
 

Der Skipper ist not amuzed und mault ĂDas gibtôs doch gar nicht!ñ Die Crew ist bereits um 
0700 außer Rand und Band und holt mich mit frischem Kaffee aus der Koje. Na wartet !!!  
 

Belte und Sund: Schwachwindig, vorübergehend Ost 3 bis 4, südost -

drehend, später zunehmend 5 bis 6, vorübergehend diesig mit Nebel -

feldern, See zunehmend 1 Meter.  

 

http://www.ralfuka.de/
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Nach dem von Martin mit allen Schikanen wunderbar aufgelegtem Frühstück, drehen die drei 
Jedermannsportler eine Runde durch das alte Fischerdorf é einen alten Fischer sehen wir 
allerdings nicht - Foto Vorseite und unten: Der Blick von der Steilküste 
 

 
 

Unten ein typisch dänischer Løppemarked, doch die lustigen Hannoveraner ham schon alles. 
 

 
 

Am Sonntagmorgen wollen wir in der Fischerkirche nicht stören und sind bereits um 1030 
zurück an Bord. Zehn Minuten später legen wir ab und schleichen zunächst weiter Richtung 
Marstal. Auf dem Wasser Sonne satt, aber so gut wie kein Wind. Der Spätsommer bleibt und 
der gefürchtete Lindwurm interessiert sich zum Glück nicht für uns. Wir segeln trotzdem und 
erst in der Marstal Rende hilft die Maschine weiter - unten. 
 

 
 

 
 

Wir drehen eine kleine Runde durch Skippers Lieblingshafen Marstal. Vorbei an der 
ĂSamkañ geht es schnell wieder raus. Als wir zurück im Fahrwasser sind, frischt es kräftig auf. 
Viele Solosegler kommen uns entgegen, gestern war Silverrudder in Svendborg. 

http://www.ralfuka.de/
https://www.youtube.com/watch?v=0A0A4iaQSrY
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Je mehr wir uns dem Südkardinal östl. Strynø nähern, 
desto mehr frischt es auf. Dirk hält tapfer Kurs und Mar -
tin (rechts) trimmt, als wollte er im nächsten Jahr das 
Silverrudder gewinnen. Dann passiert es beinahe doch, 
der Rudergänger spürt, dass wir in die Sonne schießen 
wollen und hält den Dampfer gerade noch auf Kurs. 
Schnell wird gerefft, danach übernimmt Ulli und bringt 
uns zur¿ck in die Spur é allerdings wollen wir bei dem 
fragilen Kurs nicht neben der großen Fähre im Fahr-
wasser segeln und nehmen für einen Moment die Fahrt 
raus. Dann ist die Fähre durch, wir sind fast allein 
unterwegs ï bis auf die Solosegler (unten), wie gesagt. 
 

 
 

 
 

Das Foto oben zeigt, dass es ordentlich zur Sache geht und Ulli für Deutschland am Ruder 
steht. Wenig später düsen wir in der Rinne auf Rudkøbing zu ï Foto nächste Seite.  
 

http://www.ralfuka.de/
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Viele Leser*innen wissen, dass wir hier vor ein paar Wochen mit Motorschaden beim Gemisch-
ten Skipper*innentraining (ab Seite 10) vor einer großen Herausforderung standen. Diesen 
Moment wird der Skipper nicht so schnell vergessen.  
 

 
 

Vorbei am Anleger für die beiden Fähren geht es rein in den alten Hafen - oben. Tatsächlich 
sind jetzt am Sonntag längst alle Wochenendsegler auf Heimreise, hier ist Platz ohne Ende. 
Um 1440 sind wir nach 18 nm (Gesamt 46) fest in Langelands Zentrum. 
 

 
 

 
 

Natürlich macht sich die Crew landfein, doch der Skipper ahnt es schon, Sonntags in der 
kleinen Stadt, tote Hose! Wir flanieren an der alten Apotheke vorbei, besuchen den berühm -
testen Sohn der Stadt, Hans Christian Øerstedt, stehen vor dem Rathaus und wollen jetzt nur 
noch eins: LAKRIDSIS! 
 

http://www.ralfuka.de/
http://www.ralfuka.de/images/pics/downloads/2351.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=U8IVZPt2urs
https://www.youtube.com/watch?v=U8IVZPt2urs
https://de.wikipedia.org/wiki/Hans_Christian_%C3%98rsted

